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Sanitäranlagen
Badrenovierungen
Wärmepumpe
Heizungsanlage
Kundendienst
Heizungs-Wartung

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Professionelle 24 Std. BetreuungProfessionelle 24 Std. Betreuung
im eigenen Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.  

Erfahrene, deutschsprachige Pflegekräfte, faire Preise 
keine Vorauszahlung.  Nur seriöse Anrufe. Seniorenhilfe Saar 

Tel. 01 75 - 6 68 07 24 oder  01 57 - 52 95 00 26

Fischbachstr. 103   66125 Dudweiler
Ihr Dachdecker vor Ort

Dachdecker- und Dachdeckerhelfer mit Erfahrung
m/w/d zur Verstärkung unseres Teams  

für sofort oder später in Festanstellung gesucht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 

gerne per Telefon: 0 68 97-6 40 50 oder email:
fa.voltz@gmail.com
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�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

Anzeige

Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 18.03.2023:
•	 Würzbach-Apotheke, 66440 Niederwürzbach, 
	 Kirkeler Straße 21a, Telefon 06842 7499
Sonntag, 19.03.2023:
•	 Rosen-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Rickertstraße 17, Telefon 06894 4993
Samstag, 25.03.2023:
•	 Rats-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Kaiserstraße 37, Telefon 06894 4940
Sonntag, 26.03.2023:
•	� Adler-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
	 Kaiserstraße 92, Telefon 06894 2232

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 15.00-18.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Do. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Do. 9-12 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Haushaltsauflösungen  
Fa. Moses, Tel.: +49 68 94 38 63 02
www.haushaltsaufloesung-saar.de

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vor-
wahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31.  

Dezember von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden 
Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚
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 sam mit dem Weltladen St. Ingbert an einem Marktstand. Für das 
leibliche Wohl der Besucher ist ebenfalls gesorgt: es gibt Linsen- 
Burger im Kuppelsaal und am Bratwurststand im Außenbereich wer-
den Highlander-Mettwurst, Biosphärenwildwurst und Merguez an-
geboten. Auf der Sonderfläche im Kuppelsaal des Rathauses verkauft 
der NABU St. Ingbert Nisthilfen für Vögel und Insekten, die von Haus 
Sonne in Walsheim gebaut wurden. Am Stand erhalten die Besucher 
auch Informationen über die Arbeit und das Angebot des Vereins.
Der Biosphärenmarkt im Kuppelsaal des Rathauses ist wie die Saar-
LorLux Tourismusbörse in der Stadthalle an beiden Tagen von 10 bis 
17 Uhr geöffnet.

24 Stunden Bürgerservice In St. Ingbert: 
Abholservice vor den Türen des Rathauses – Neuer Dokumenten-
ausgabeautomat steht bereit
Für einige Bürgerservices müssen die Bürger nun nur noch zum An-
trag ins Rathaus kommen – nicht mehr zur Abholung. Das spart viel 
Zeit, denn es ist nicht mehr nötig, einen zweiten Termin zu verein-
baren und noch einmal ins Rathaus zu kommen, um das beantragte 
Dokument abzuholen.

24 Stunden Bürgerservice – Ausweise und Führerscheine können zukünf-
tig an einem Automaten abgeholt werden� Bild: G. Faragone
Um die Abholung für die Bürger zu vereinfachen, wurde ISA („St. Ing-
berter Service-Automat“) vor den Türen des Rathauses installiert. In 
diesem Automaten finden sich 46 Fächer, in denen die Mitarbeiter 
die beantragten Dokumente hinterlegen können. Bis der Bürger das  
Dokument abholen kann, muss er folgende Schritte beachten:
Der Bürger stellt den Antrag persönlich beim Bürgerservicezentrum 
im Rathaus. Dabei teilt er sofort mit, ob er die Dokumente persönlich 
oder am ISA abholen möchte. Für die Abholung am Automaten muss 
er seinen Fingerabdruck und seine E-Mail-Adresse hinterlassen. Nach 
Abschluss des Antrags erhält der Antragsteller eine E-Mail mit der Be-
stätigung, dass sein Dokument im ISA reserviert werden wird.
Nun folgt noch ein Schritt, der per Gesetz vorgeschrieben ist. Der An-
tragsteller erhält per Post einen Brief von der Bundesdruckerei mit 
dem Pin für das Online-Dokument (z.B. Online-Personalausweis). Die-
ses Schreiben muss per E-Mail oder Post zurückgesendet werden (die 
sogenannte „Rückantwort über den Erhalt des Pin-Briefes“).
Ist das beantragte Dokument eingetroffen und im ISA hinterlegt, gibt 
es per E-Mail eine Abholbenachrichtigung inklusive PIN/Barcode. Das 
Dokument liegt nun 10 Tage lang zur Abholung im ISA bereit. Rund 
um die Uhr ist der ISA zugänglich – der Bürger kann seine Dokumente 
also jederzeit – auch außerhalb der Öffnungszeiten – abholen. Dazu 
muss er den zusandten Code manuell eingeben oder den Barcode 
scannen. Nun legt er seinen Finger auf den Fingerabdruckscanner. 
Achtung: Bitte verwenden Sie denselben Finger wie bei der Reser-
vierung! Schon öffnet sich das reservierte Fach und der Bürger kann 
seine Dokumente entnehmen. Per E-Mail erhält er danach noch eine 
Bestätigung über die erfolgreiche Abholung.

Jugendfahrt nach Frankfurt in den Pfingstferien
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert bietet gemeinsam 
mit den Kinder- und Jugendbüros Bexbach und Blieskastel eine Ju-
gendfahrt für alle Jugendlichen im Alter zwischen 12 und 15 Jahren 
nach Frankfurt am Main an. 

AktuellesA
24. SAARLORLUX TOURISMUSBÖRSE
Informatives Messe- und Erlebniswochenende in St. Ingbert
24. SaarLorLux Tourismusbörse lädt in die Stadthalle ein
Am 18. und 19. März 2023 öffnet die SaarLorLux Tourismusbörse in 
der Stadthalle in St. Ingbert zum 24. Mal für Freizeit- und Reiseinte-
ressierte ihre Pforten. Damit der Restart der Reise-Messe nach drei 
Jahren ein Erfolg wird, hat sich die Saarpfalz-Touristik als Koopera-
tionspartner Plan-events aus St. Ingbert mit an Bord genommen.
Viele Aussteller aus nah und fern werden an ihren Messeständen 
über die Reiseziele informieren. Zwischen 10 und 11 Uhr lädt die 
Bergkapelle St. Ingbert vor der Stadthalle zu einem Platzkonzert 
ein. Während der Tourismusbörse präsentieren Reiseexperten 
ihre aktuellen Angebote rund um den Jahres- und Kurzurlaub. 
Schwerpunkte sind unter anderem Aktiv-, Städte- und Erlebnis-
reisen, die von Tourismusregionen, Städte, Gemeinden und kul-
turelle Einrichtungen und Reiseveranstaltern in der Stadthalle 
präsentiert werden. Die SaarLorLux Tourismusbörse bietet für die 
Besucher einen optimalen Überblick, Informationen, Kontakte und  
Buchungsmöglichkeiten direkt vor Ort. Die Messe ist an beiden  
Tagen von 10 bis 17 Uhr geöffnet und der Eintritt ist frei. Der  
Biosphärenmarkt sowie der Verkaufsoffene Sonntag werden 
ebenfalls an diesem Wochenende stattfinden.
Die 24. Saar-Lor-Lux Tourismusbörse ist am Samstag, 18. März 
2023 und Sonntag, 19. März 2023 jeweils von 10 Uhr bis 17 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Der Biosphärenmarkt sowie 
der Verkaufsoffene Sonntag werden ebenfalls an diesem Wo-
chenende stattfinden.

Das Frühlingswochenende am 18. und 19. März 
2023 mit der SaarLorLux Tourismusbörse und 
Biosphärenmarkt
Seit vielen Jahren lockt der Biosphärenmarkt zu einer kulinari-
schen Reise durch die Region
Die Anbieter köstlicher und hochwertiger regionaler Produkte aus 
dem Biosphärenreservat Bliesgau kommen gerne zum Biosphären-
markt in St. Ingbert. Unter dem Motto "Kennenlernen, Probieren,  
Genießen und Kaufen" wird St. Ingbert wieder zum Marktplatz für  
frische und gesunde Erzeugnisse aus der Region, denn Regionalität 
bedeutet Lebensqualität.
Frühling pur im Kuppelsaal des Rathauses, wo an den schön  
geschmückten Ständen wieder gemütliche Marktatmosphäre 
herrscht. Bei Familie Hegmann kann man Apfelsaft und Apfelsecco 
von den Streuobstwiesen des Bliesgaus probieren und genießen.
Von feinen hausgemachten Konfitüren, Fruchtaufstrichen und Ge-
lees aus heimischem Obst und Gemüse über vegane Brotaufstri-
che, Bio-Chutneys und Bio-Gewürzmischungen bis zu aromatischen 
Kräuterpesti und eingelegtem Gemüse findet man viele kulinarische  
Genüsse aus der Region. Ausgewählte Kräuteröle, Apfelessig, Senf 
und hochwertige Speiseöle werden angeboten. Feine Edelbrände 
und Liköre, leckere Bio-Honigsorten und Imkereiprodukte laden zum  
Genießen ein. Sie erhalten auf dem Biosphärenmarkt auch Bioland 
Rohesser und Salami und Fleisch vom Bliesgau-Weidelamm.
In diesem Jahr bietet die Bäckerei Lenert aus Blieskastel, die Partner-
betrieb des Biosphärenreservates Bliesgau ist, ihre Backwaren an. Bei 
leckerem Kuchen und einer Tasse Kaffee aus fairem Handel können 
hier die Besucher eine kleine Pause einlegen.
Ebenfalls ganz neu beim Biosphärenmarkt ist die Tiny-Brew – ei-
ne kleine Brauerei aus Kleinblittersdorf. Am Stand kann man selbst  
gebrautes Bier probieren und kaufen, wie zum Beispiel ein Hanfbier.
Ausgefallene Drechselarbeiten aus Hölzern der Biosphärenregion fin-
det man bei Ralf Meisel. Ein schönes Mitbringsel sind auch handge-
siedete Seifen und Badeprodukte, Kosmetik, Massageöle und Wohl-
fühlprodukten aus der Natur. Auch Kräuter- und Körnerkissen sind im 
reichhaltigen Angebot zu finden.
Die Fairtrade Steuerungsgruppe St. Ingbert präsentiert sich gemein-
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Die Fahrt findet in den Pfingstferien vom 31. Mai bis 02. Juni statt.
Vermutlich hat jeder schon mal von Frankfurt am Main gehört oder 
war dort schon einmal am Bahnhof. Aber wart ihr schon mal "richtig" 
in Frankfurt? Nicht nur auf der Durchreise?
Begleitet uns gerne auf der Entdeckungstour durch die Stadt, in der 
sich die Deutsche und die Europäische Zentralbank befinden, es eine 
große Shoppingmeile gibt und natürlich der Flughafen ein weiteres 
Highlight ist. Frankfurt am Main zeigt sich aber auch von einer ganz 
anderen Seite. Es gibt eine gemütliche Altstadt und viele kleine Cafés, 
die das Flair der Stadt abrunden.
Das Programm wird abwechslungsreich und spannend gestaltet und 
beinhaltet natürlich auch freie Zeiten, in denen die Stadt selbststän-
dig erkundet werden kann.
Wer dabei sein möchte, kann sich ab sofort unter https://st-ingbert.
feripro.de/ anmelden. Dort gibt es auch weitere Informationen zur Ju-
gendfahrt. Die Kosten für die Teilnahme betragen 120 € pro Jugend-
lichen. Die Plätze sind begrenzt. Bei Fragen zur Jugendfahrt oder zur 
Anmeldung steht das Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert 
gerne zur Verfügung: Luisa Hintermeier: 06894 13188 oder per E-Mail 
an jugend@st-ingbert.de

Fahrt in den Europa-Park in Rust 
für Jugendliche am 11.04.2023
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert bietet für Jugendli-
che eine Fahrt in den Europa-Park in Rust an. Er ist einer der beliebtes-
ten Freizeitparks in Europa und mit seinen 18 Themenbereichen und 
über 100 Fahrgeschäften verspricht er grenzenlosen Spaß, Action 
und Abenteuer. Wer nun Lust hat uns zu begleiten und seinen Adre-
nalinspiegel in die Höhe schießen zu lassen, meldet sich schnell an!
Anmeldungen sind ab sofort unter: https://st-ingbert.feripro.de/ 
möglich. Dort finden Sie auch alle weiteren Informationen zur Fahrt. 
Das Mindestalter beträgt 14 Jahre und die Kosten für die Teilnahme 
betragen 45 € pro Person (Fahrt und Eintritt sind inklusive). Bitte be-
achten Sie, die Teilnahmeplätze sind begrenzt. Sollten Sie Fragen zur 
Fahrt in den Europa-Park haben, dann wenden Sie sich an das Kinder- 
und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert: Luisa Hintermeier, 06894 13 
-188 oder per E-Mail an jugend@st-ingbert.de

Massiver Vandalismus  
am neuen Baumlehrpfad
Am 09. Februar wurde der neue Baumlehrpfad in der Gustav-Clauss-
Anlage offiziell eingeweiht. Kaum 14 Tage später muss hier von ei-
nem massiven Vandalismus gesprochen werden. "Schon am Tag der 
Einweihung fehlte ein paar Stunden später ein Pfosten mit Funda-
ment, den die Mitarbeiter des Baubetriebshofes aus dem Bach ber-
gen konnten. Dieser wurde wohl mit viel Kraftaufwand aus der Erde 
gerissen", erzählt Kathrin Gödtel, die aus der Abteilung Stadtgrün für 
die Umsetzung des Baumlehrpfades zuständig ist. "Es ist wirklich un-
glaublich, dass wenige Tage später noch drei Schilder von den Pfos-
ten abgerissen wurden. Leider haben wir diese trotz intensiver Suche 
nicht mehr gefunden und müssen sie nun wohl neu bestellen."
Für jeden neuen Vorfall wurde Anzeige bei der Polizei erstattet, da 
es sich hier um eine Straftat handelt. Der Ordnungsdienst der Stadt 
St. Ingbert wird hier in den nächsten Tagen Präsenz zeigen und auch 
die Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, ein Auge offenzuhalten 
und verdächtige Personen zu melden.
"Wir haben uns viel Mühe gemacht, die Bäume in der Gustav-Clauss-
Anlage zu beschildern, um auf ihre Einzigartigkeit hinzuweisen. Da 
viele Eltern mit ihren Kindern die Anlage besuchen, fanden wir es ei-
ne echte Bereicherung für die Bürgerinnen und Bürger. Dass nun alle 
paar Tage eine Zerstörung festgestellt werden muss, ist für uns wirk-
lich unverständlich", resümiert Kathrin Gödtel die letzten 14 Tage.

Ganztägig Angebote 
in der Stadtbücherei St. Ingbert
Am Freitag, 17. März, finden anlässlich der überregional stattfinden-
den "Nacht der Bibliotheken" mehrere Veranstaltungen in der Stadt-
bücherei St. Ingbert statt. Das Programm reicht von Bilderbuchkino, 
Vorlesen, Playstation-Spielen, Basteln, digitaler Sprechstunde bis zu 
einer Lesung am Abend. Ganztägig von 10 bis 19 Uhr ist die Stadtbü-
cherei zusätzlich für Ausleihe und Beratung geöffnet.

Das Programm im Einzelnen:
10.00 – 19.00 Uhr Ausleihe und Beratung
14.00 – 19.00 Uhr PS4 - Spielen für Kinder ab 8 Jahren (mit Pausen)
15.30 – 16.00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren
16.00 – 19.00 Uhr �Sprechstunde und Beratung zu den digitalen Ange-

boten: OnleiheSaar, Filmfriend, Tigerbooks
16.00 – 19.00 Uhr �Spontanes Mitbasteln: Basteln eines „Königlichen 

Kristalls“ in der Orimoto-Technik (für Erwachsene)
17.30 – 18.30 Uhr �Vorlesen für Kinder ab 6 Jahren (bitte Taschenlampe 

mitbringen)
ab 19.30 Uhr:          �Lesung mit Roland Rosinus: Angst-Quartett. In 

Zusammenarbeit mit dem ILF. Anmeldung zur  
Lesung unter 06894/9225-711 erwünscht.

Die Teilnahme an den Aktionen ist kostenfrei.
Info: Stadtbücherei St. Ingbert, Tel. 06894/9225711

Bergkapelle St. Ingbert und Musikschule der 
Stadt St. Ingbert starten Kooperation
„Wie gerne würde ich bei euch mitspielen, hätte ich doch nur ein Ins-
trument gelernt!“ „Früher hatte ich nie die Gelegenheit, schade, dass 
ich jetzt zu alt bin.“ Sätze wie diese hören die Verantwortlichen der 
Bergkapelle St. Ingbert immer wieder. Dirigent Matthias Weißenauer 
trägt sich deshalb schon lange mit dem Gedanken, Erwachsenen den 
Einstieg ins Musizieren zu ermöglichen. „Diese Bläserklasse ist wirk-
lich ein Herzensprojekt von mir. Denn eins ist klar: es ist nie zu spät, 
ein Instrument zu lernen! Hier kann jeder mitmachen, völlig ohne 
musikalische Vorkenntnisse. Alle Teilnehmer fangen komplett bei null 
an und lernen gemeinsam vom ersten Ton an ein Blasinstrument.“
Der erste Vorsitzende des Vereins Reinhard Huy ergänzt: „Das Unter-
richtsmodell der Bläserklasse führen wir bereits seit vielen Jahren er-
folgreich an der Albert-Weisgerber-Grundschule durch. Die Kinder 
musizieren von Anfang an im Klassenverbund zusammen und sind 
mit Feuereifer dabei.“
Dass dieses Konzept auch bei Erwachsenen funktioniert, hat der Lan-
desmusikrat Saar e. V. gerade in einem Pilotprojekt bewiesen. Hier 
knüpft die Bergkapelle nun mit ihrer neuen Bläserklasse für Erwach-
sene an.
Das Projekt sieht zu Beginn ein Instrumentenkarussell vor, bei dem 
die Teilnehmer alle Instrumente ausprobieren und gemeinsam mit 
den Lehrkräften herausfinden, welches das richtige ist. Das Musik-
haus Knopp stellt den Teilnehmern danach die Leihinstrumente zur 
Verfügung. Unterrichtet werden die gängigen Instrumente eines 
Blasorchesters, d. h. Holzblasinstrumente wie Querflöte, Klarinette 
und Saxophon, Blechblasinstrumente wie Trompete, Waldhorn, Po-
saune, Euphonium und Tuba sowie Schlagzeug. Einmal pro Woche 
erteilen qualifizierte Lehrkräfte der Musikschule Instrumentalunter-
richt in kleinen Gruppen. Die gemeinsame Orchesterprobe findet al-
le zwei Wochen am Samstagnachmittag statt. Die musikalische Lei-
tung der Bläserklasse übernimmt Matthias Weißenauer, der auch das 
große Orchester der Bergkapelle leitet. Kleine Konzerte im Rahmen 
der Veranstaltungen der Bergkapelle St. Ingbert und der Musikschu-
le runden die Aktivitäten ab. Das Projekt ist auf zwei Jahre ausgelegt. 
Danach sind die Teilnehmer bereits fit genug, in anderen Ensembles 
mitspielen zu können.
Matthias Weißenauer: „Wir hoffen, mit diesem Projekt viele Erwach-
sene motivieren zu können, ein Instrument zu lernen. Schließlich ist 
Musik eines der schönsten Hobbys und hält obendrein bis ins hohe 
Alter körperlich und geistig fit!“
Mit der Musikschule der Stadt St. Ingbert hat der Verein nun einen 
kompetenten Partner gefunden, um das Projekt endlich verwirkli-
chen zu können. Die Vertragsunterzeichnung mit dem Beigeordne-
ten der Stadt Albrecht Hauck, Musikschulleiter Ingo Nietert und dem 
ersten Vorsitzenden der Bergkapelle Reinhard Huy fand am Montag, 
27. Februar 2023 im Rathaus statt.
Albrecht Hauck freut sich: „Mit der heutigen Vertragsunterzeichnung 

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 22.03.2023 
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 begutachten. Erstaunt waren nicht nur die Jungs über die technische 
Ausstattung und die vielen Geräte, die in so einem Fahrzeug auf engs-
tem Raum untergebracht sind.
Beim THW sind derzeit drei Bundesfreiwilligendienstleistende – kurz 
Bufdis genannt – beschäftigt, die auch die Jugend- und Nachwuchs-
arbeit tatkräftig unterstützen. Sie hatten Holzbauteile vorbereitet, um 
mit den Kindern Vogelhäuschen zu bauen. Damit trafen sie im wahrs-
ten Sinne des Wortes "den Nagel auf den Kopf", denn die Jungs und 
Mädels waren mit Begeisterung dabei und präsentierten voll Stolz ih-
re selbstgebauten Nistkästen. "Wenn ich mal den Nagel krumm ge-
hauen habe, war das auch nicht schlimm. Dann hat ihn der Mann ein-
fach wieder geradegebogen", erzählte eins der Mädchen und freute 
sich schon darauf, das tolle Vogelhäuschen ihren Eltern zu zeigen.
Das THW St. Ingbert freut sich über neue Nachwuchskräfte
Jugendliche ab zehn Jahren können beim THW Mitglied werden. Auf 
spielerische Art und Weise werden sie mit der Technik des THW ver-
traut gemacht. Neben der technischen Ausbildung beispielsweise im 
Stegebau, dem Transport von Verletzten oder dem Ausleuchten von 
Einsatzstellen wird auch die gemeinsame Freizeitgestaltung ganz 
großgeschrieben. Von Spiele-, Film- sowie Grillabenden bis hin zu 
Wanderungen, Ausflügen oder Erlebniswochenenden – die Jugend-
lichen haben auch eine Menge Spaß gemeinsam.
Neben dem Besuch beim THW standen in den Winterferien noch vie-
le weitere Highlights auf dem Programm der FGTS: ein Fußballturnier, 
ein Töpferkurs, ein Besuch in der "Grünen Neune", eine Schnitzeljagd 
sowie ein Kinonachmittag mit Popcorn. Ein gemütliches Pizza-Essen 
beendete am letzten Ferientag das abwechslungsreiche Programm 
der Albert-Weisgerber-Schule.

(hintere Reihe v.l.n.r.): Katharina Burkhard, Teamleitung FGTS, und Gun-
nar Klein, Ortsbeauftragter THW St. Ingbert, hatten zusammen mit den 
Kindern und Betreuern einen wunderschönen Tag auf dem THW-Gelän-
de in der Oststraße.� Foto: Maria Müller-Lang

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Brand von Unrat in Container am Gebäude
Eine starke Rauchentwicklung und Flammen im Gewerbegebiet  
zwischen St. Ingbert und Rohrbach rief am Mittwochabend, 1.3.2023, 
die Feuerwehr auf den Plan.
Ein mit Abfällen beladener Container an einem Gebäude hatte  
Feuer gefangen. Gegen 18:45 Uhr rückte die Freiwillige Feuerwehr 
Rohrbach zur Brandbekämpfung in die Hans-Wilhelmi-Straße aus. 
Ein Feuerwehrtrupp, ausgerüstet mit schwerem Atemschutz, über-
nahm umgehend die Bekämpfung der Flammen und verhinderte ein 
Übergreifen auf die Halle. Weitere Feuerwehrmänner kontrollierten 
das Gebäude mit einer Wärmebildkamera. Die Einsatzkräfte verhin-
derten eine Brandausbreitung.
Um zu verhindern, dass kontaminiertes Löschwasser in ein na-
hegelgenes Regenrückhaltebecken gelangt, setzten die Helfer 
eine Abdichtung in den Kanaleinlauf. Ein Fahrzeug für Gefahr-
stoffnachweis und Gefahrstoffspezialisten aus St. Ingbert kontrol-
lierten gemeinsam mit dem städtischen Abwasserbetrieb das Re-
genrückhaltebecken. Es gelangte kein Löschwasser in das Becken.  

gewinnt die Kultur in unserer Stadt eine weitere wichtige Facette hin-
zu. Sowohl die Bergkapelle als auch die Musikschule tun bereits sehr 
viel für die musikalische Ausbildung von Kindern und Jugendlichen. 
Dass nun zusätzlich noch Erwachsene motiviert werden, ein Instru-
ment zu lernen, freut mich ganz besonders. So fördern wir die mu-
sikalische Bildung in der Breite und nicht zuletzt auch den sozialen 
Aspekt des gemeinsamen Musizierens.“
Los geht es am Sonntag, 26. März 2023 mit einem Infotag. Hier 
laden Bergkapelle und Musikschule ab 11 Uhr alle Interessierten ins 
Zechenhaus am Besucherbergwerk Rischbachstollen ein. Das Ins-
trumentenkarussell startet um 12 Uhr. Anmeldungen zum Infotag 
erbittet der Verein per Mail an blaeserklasse@bergkapelle.saarland, 
telefonisch unter 0151-61346062 oder online auf www.bergkapelle.
saarland bzw. über die Seite der Musikschule auf www.st-ingbert.de

Aquaristik- und Terraristikbörse der Aquarien- 
und Terrarienfreunde Ludwigia
Am Sonntag, den 19. März 2023, findet von 10-12 Uhr die monatli-
che Tauschbörse der Aquarien- und Terrarienfreunde Ludwigia e.V. im 
"Bürgerhaus Rohrbach", Obere Kaiserstraße 136 in, St. Ingbert-Rohr-
bach statt.
Wie immer erwartet den Besucher dort ein reichhaltiges Angebot 
an selbst gezüchteten Aquarien- und Terrarientieren sowie diversen 
Wasserpflanzen und gebrauchtem Material. Weitere Informationen 
finden sie im Internet unter: www.aquarienverein-ludwigia.de
Der Eintritt ist frei!

Beginn der Bauarbeiten für die  
neue Rettungswache in St. Ingbert
Seit Montag, den 06.03.2023 haben die ersten Erdarbeiten zum Neu-
bau der Rettungswache in St. Ingbert begonnen. Zunächst sind ne-
ben der Einrichtung der Baustelle in der Hauptsache Erdbau- und 
Entwässerungskanalarbeiten notwendig und eine separate Bau-
stellenzufahrt einzurichten, um das Grundstück für die eigentliche 
Baumaßnahme vorzubereiten. Dafür wird zumindest zeitweise der 
vorhandene Parkraum nur eingeschränkt nutzbar sein, wofür um Ver-
ständnis geworben wird.
Oberhalb des Kreiskrankenhauses entsteht auf einem 800qm großen 
Areal in den nächsten 18 Monaten eine moderne Rettungswache für 
10 Einsatzfahrzeuge, die wegen der begrenzten Möglichkeiten in den 
derzeitigen Räumlichkeiten dringend erforderlich ist. Insgesamt in-
vestiert der für den Rettungsdienst im Saarland zuständige Zweck-
verband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung ZRF am 
Standort St. Ingbert ca. 3 Millionen Euro.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Interessanter Ausflug zum THW in St. Ingbert
Rund 40 Kinder der Albert-Weisgerber-Schule besuchten im Rah-
men des Winterferienprogramms der FGTS den Standort des Techni-
schen Hilfswerkes (THW) in der Oststraße. Nachdem die Kinder in den 
Herbstferien bereits bei der Freiwilligen Feuerwehr in St. Ingbert zu 
Gast waren, lag die Entscheidung nahe, nun Einblicke in die Arbeit des 
THW zu nehmen. Schließlich sind diese ehrenamtlichen Hilfsorganisa-
tionen enorm wichtig für den Zivil- und Katastrophenschutz und auch 
der Nachwuchs spielt hier eine wichtige Rolle. "Der Leitfaden unserer 
FGTS lautet Partizipation. Es ist uns wichtig, dass die Kinder sich aktiv 
an allen Entscheidungen, die ihr Leben betreffen, beteiligen dürfen. 
So wurde auch gemeinsam beschlossen, einen Tag bei der THW in  
St. Ingbert zu verbringen", berichtete Katharina Burkhard, verantwort-
lich für die Teamleitung FGTS der Albert-Weisgerber-Schule.
Insgesamt sieben THW-Angehörige waren vor Ort, um den Kids ihre 
Arbeit und ihre vielfältigen Einsatzbereiche zu zeigen. Teilweise hat-
ten sich die Mitarbeiter für den Tag extra Urlaub genommen oder 
nahmen flexible Freistellungen ihres Arbeitsgebers in Anspruch. In 
Gruppen aufgeteilt, durften die Grundschüler die Einsatzzentrale be-
sichtigen und sogar die riesigen, blauen Einsatzfahrzeuge von innen 
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Die rund 20 Einsatzkräfte beendeten nach ca. einer Stunde den Einsatz.

Unter Atemschutz löschten Feuerwehrmänner einen brennenden Con-
tainer in einem Gewerbegebiet.� Bild: Florian Jung

St. Ingbert | MitteS
VdK Sozialverband St. Ingbert
Der VdK Sozialverband St. Ingbert beendete die Fünfte Jahres-
zeit mit seinem "HERINGSESSEN"
Der VdK Ortsverband St. Ingbert hatte am 22. Februar 2023 seine Mit-
glieder zum Heringsessen eingeladen. Dieser Einladung am Ascher-
mittwoch folgten 74 Mitglieder – so viele wie noch nie.

Der 1. Vorsitzende Herr Michael Stalter konnte dabei auch den Stell-
vertretenden Kreisvorsitzenden Herrn Christoph Borner begrüßen. 
Um 18:30 Uhr servierte das Team der Stadionklause mal wieder sehr 
gut eingelegte Heringe mit Pellkartoffeln, alternativ gab es auch Wie-
ner mit Brötchen und Senf. Nach dem Essen wurde sich noch gemüt-
lich untereinander unterhalten, bevor man sich zu später Stunde 
auf den Heimweg machte. Dass so viele Mitglieder zu unseren Ver-
anstaltungen kommen hat natürlich seine Gründe, der gesamte Vor-
stand ist stets in allen Fragen auch während der gesamten Corona 
Zeit immer für seine Mitglieder da gewesen. Mit Herrn Otto Kannen-
gießer, der auch der zweite Vorsitzende ist haben wir den perfekten 
Ansprechpartner rund um das Thema: Anträge stellen bei Schwerbe-
hinderung. Natürlich stehen ihnen auch alle anderen Vorstandsmit-
glieder bei ihren Fragen zur Seite. Wir sind auch unter 
vdk-ortsverband-st-ingbert@email.de für Sie erreichbar.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender VdK-Ortsverband St. Ingbert
Bild: Otto Kannengießer

RohrbachR
AWO-OV-Rohrbach
Generalversammlung ohne Neuwahlen aber mit Ehrungen der 
AWO-Rohrbach-Mitglieder!
Die Generalversammlung ohne Neuwahlen aber Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder beim AWO-Ortsverband Rohrbach findet am Sonntag, 
den 19.03.2023 um 15.00 Uhr in der Begegnungsstätte (ehem. Wie-

sentalschule) Spieser Straße 2 in Rohrbach, statt.
Auf der Tagesordnung stehen u. a. Tätigkeitsbericht, Kassenbericht, 
Entlastung des gesamten Vorstandes, Ehrungen sowie Verschiedenes.
An die Mitglieder ergeht herzliche Einladung.
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring

***
Gerda Korte wurde am 5. März 2023 85 Jahre alt.!

Die Rohrbacherin engagiert sich und hilft so-
wohl privat als auch in vielen Vereinen. Sie ist 
u. a. seit über 35 Jahren im Rohrbacher Orts-
verband der AWO-Mitglied. 
Seit 26 Jahren sorgt sie in der AWO-Begeg-
nungsstätte für Betreuung, Unterhaltung,  
Bewirtung sowie für das leibliche Wohl der 
Gäste. Sie backt Kuchen (bekannt ist beson-
ders ihre Riesen-Schwarzwälderkirschtorte), 
bereitet Essen vor, kocht und tätigt den Ein-

kauf damit am Donnerstag jeder Woche bei den Besuchern es an 
nichts fehlt. Frau Korte holt behinderte Personen mit dem PKW ab 
und fährt sie wieder heim. Gerda Korte war acht Jahre lang Zweite 
Vorsitzende und ist seit 18 Jahren Erste Vorsitzende der AWO-Rohr-
bach. Über 50 Jahre ist Frau Korte auch Mitglied im Wanderclub 
Edelweiss. Daneben ist sie auch Mitglied in folgenden Rohrbacher 
Vereinen: der Siedlergemeinschaft, im Obst- und Gartenbauverein, 
Marienverein, Männerchor 1860, VdK-OV und seit ihrem Bestehen 
auch bei den Rohrbacher Kahlenbergfreunden.
Die rüstige Rentnerin feierte ihren 85. Geburtstag am Sonntag, am 05. 
März 2023 beim „Tag der offenen Tür“ in der AWO-Begegnungsstätte, 
Spieserstraße 2. Alle Gratulanten wünschten Gerda Korte weiterhin 
alles Gute und für die Zukunft noch viel Gesundheit.
Mit freundlichen Grüßen, Schriftführer Reinhard Gehring

Kahlenbergfreunde Rohrbach e.V.
Lichtmessfeuer bei den Rohrbacher Kahlenbergfreunden wurde 
gut besucht
Die erste Lichtmessfeier Veranstaltung der Rohrbacher Kahlenberg-
freunde e.V. war ein voller Erfolg. Am Samstag dem 04.02. drehte sich 
abends am und im „Haus der Kahlenbergfreunde“ alles um das The-
ma Licht und Feuer. Vor dem Vereinshaus waren Zelte aufgestellt und 
es gab ein großes Lichtmessfeuer. 
Die Kinder durften geschmückte Gläser mit Teelichtern und Kerzen 
verteilen, so dass das ganze Gelände in Licht getaucht wurde. Bei 
Rostwürsten, kalten und warmen Getränken sowie Kinderpunsch 
war die Stimmung sehr gut. Gegen Ende der Veranstaltung wurde 
das Vereinshaus noch zum Aufwärmen genutzt, bevor es nach Hause 
ging. Die Veranstaltung wurde von Jung und Alt sehr gut angenom-
men, so dass diese im nächsten Jahr wieder stattfinden soll.
Besonderen Dank ging an alle Helfer, ohne die das kleine aber feine 
Fest nicht möglich gewesen wäre.
Nico Weber – Schriftführer der Kahlenbergfreunde 

Männerchor 1860 Rohrbach e.V.
1. Vorsitzender Heinz Regel: beim Männerchor 1860 Rohrbach 
findet 2023 eine Generalversammlung ohne Neuwahlen statt!
Am Mittwoch, den 22.03.2023 um 19:30 Uhr findet im Sängerheim 
des Männerchor 1860 Rohrbach, in der ehem. Wiesentalschule, Spie-
ser-Straße 2, die Generalversammlung ohne Neuwahlen statt. 
Auf der Tagesordnung stehen u. a. folgende Punkte:
Berichte, Entlastung des Vorstandes sowie Verschiedenes.
Vorsitzender Heinz Regel sowie der gesamte Vorstand hoffen, 
dass sowohl aktive als auch passive Mitglieder des Vereins an der  
Versammlung teilnehmen.

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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 Kneipp-Verein Rohrbach e. V. 
Der Kneipp-Verein Rohrbach e.V. lädt ein zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung 2023 am Samstag, 25. März 2023 um 
15.00 Uhr im Restaurant „Zum Mühlehannes“.
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitglieder 
3.	 Genehmigung der Tagesordnung gemäß Einladung
4.	 Totengedenken
5.	 Tätigkeitsbericht für das Jahr 2022
6.	 Kassenbericht für das Jahr 2022
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Aussprache zu den Punkten 5 – 7 der Tagesordnung
9.	 Entlastung des Vorstandes
10.	Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Jahr
11.	Ehrungen
12.	Anträge und Wünsche
13.	Programmvorschau
14.	Verschiedenes
15.	Schlusswort
Anträge und Wünsche sind schriftlich bis 15. März 2023 an den  
Vorstand zu richten. 
Der Vorstand behält sich vor, die Mitgliederversammlung abzusa-
gen, wenn es die aktuell pandemische Lage erfordert. Um Planungs-
sicherheit zu erlangen und auch wegen der Kontaktnachverfolgung 
wird um Anmeldung gebeten: Telefon und Fax 06894/580888, Email: 
kneippvrohrbach@aol.com mit Anschrift und Telefonnummer.

***
Radfahren mit Spaß beim Kneipp-Verein Rohrbach
Das Fahrradfahren ist neben dem Laufen die umweltfreundlichste 
und auch gesündeste Art der Fortbewegung. Es macht keinen Lärm, 
keinen Gestank und kostet kein Benzin. Der regelmäßige Tritt in die 
Pedale fördert nicht nur die körperliche Ausdauer und Kondition, 
sondern hat eine Reihe weiterer positiver Effekte auf unseren Körper, 
wie z.B. Kräftigung des Herz-Kreislaufsystems, Aktivieren des Fett-
stoffwechsels, Steigerung des Wohlbefindens, Training der Muskula-
tur, positive Effekte auf die Atemwege und zu guter Letzt gemeinsam 
fahren macht Spaß. Die Gruppe „Radfahren mit Spaß“ trifft sich 
ab Montag, 27. März jeweils um 18.00 Uhr am Feuerwehrhaus 
Rohrbach. Gemeinsam radeln wir ca. 20 bis 30 km mit moderatem 
Tempo vorwiegend auf Feld- und Waldwegen. Zu unserer eigenen 
Sicherheit tragen wir Fahrradhelme. Anmeldung bitte bei Gisela Seib, 
Tel. 06894/5908146 oder kneippvrohrbach@aol.com

***
Saisoneröffnungstour Radl-fit des Kneipp-Verein Rohrbach
Aufgrund der Öffnungszeiten der Hütten werden die sportlichen 
Radl-fit-Touren des Kneipp-Verein Rohrbach zukünftig immer mitt-
wochs angeboten. Am Mittwoch, 15. März, 13 Uhr wird die Radsai-
son mit einer ca. 40 km langen Tour durch den Rohrbacher Wald er-
öffnet. Treffpunkt ist an der Rohrbachhalle. Es wird vorwiegend mit 
dem E-Bike auf Rad- und Waldwegen gefahren. Rast ist in der Edel-
weiß-Hütte Rohrbach. Selbstverständlich besteht eine Helm-Pflicht. 
Radl-Fit ist gebührenfrei, jedoch ist eine Mitgliedschaft oder Förder-
mitgliedschaft im Kneippverein erforderlich! Am 22. März wird eine 
ca. 50 km lange Bliesgau-Runde mit Rast im Schnapsheisje in Biesin-

gen angeboten. Am 29. März wird ca. 40 km durch den St. Ingber-
ter Wald geradelt und in der Bischmisser Alm gerastet. Eine Anme-
dung ist erforderlich unter der Telefonnummer 06894/580888 oder  
kneippvrohrbach@aol.com.

Wanderung des Wanderclub Edelweiß
Am Sonntag, 19.3.2023, bietet der Wanderclub Edelweiß seine  
3. Halbtagswanderung an. Treffpunkt und Start der Wanderung 
ist wie üblich um 13:30 Uhr an der Edelweißhütte.
Ziel ist die Stadionklause am Mühlwald und nicht wie im Wanderplan 
steht das Sportheim in den Königswiesen. 
In der Stadionklause werden Kaffee, Kuchen und Schnittchen ange-
boten. Bis zum Ziel sind es ca. 6,5 km mit wenigen Höhenmetern, und 
nochmal 3 km zurück zur Edelweißhütte. 
Es ergeht Einladung an alle interessierte Wanderfreunde, auch  
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Wanderführer sind Martina und Hubert.

OberwürzbachO
Die Ortsvorsteherin informiert
Argumente und Fakten untermauern bedauerlicherweise die 
Schließungsentscheidung der KSK
Wie in der Sitzung des Ortsrates Oberwürzbach Anfang Februar an-
gekündigt, gab es kürzlich eine Besprechung aus Vertretern beider 
Fraktionen des Rates mit dem Vorstandsvorsitzenden der Geschäfts-
führung der KSK Saarpfalz, Armin Reinke, dem Vorsitzenden des Ver-
waltungsrates Dr. Theophil Gallo und dem Leiter Privatkundenservice, 
Gerald Müller. Per einstimmiger Resolution hatte der Rat kürzlich die 
Aufrechterhaltung eines Geldautomaten und eines Überweisungs-
terminals in Oberwürzbach gefordert und die Verantwortlichen der 
KSK um dieses Gespräch gebeten. Die Vertreter aus Oberwürzbach 
fanden deutliche Worte, brachten zahlreiche Argumente zur Spra-
che und wiesen auf die besondere Situation in Oberwürzbach hin. 
In einem kritischen Dialog wurden die Gründe der seitens der KSK 
beschlossenen Schließung der Filiale Oberwürzbach umfänglich er-
örtert. Alle von den Ortsräten angemerkten Fragen und Argumen-
te wurden konsequent abgearbeitet, intensiv besprochen und dis-
kutiert und seitens der KSK-Verantwortlichen mit belastbaren Daten 
und Argumenten untermauert. Insbesondere wurden auch Informa-
tionen gegeben hinsichtlich des öffentlichen Auftrages der KSK und 
den gesetzlichen Rahmenbedingungen, die seit einigen Jahren zur 
Erfüllung dieser Aufgaben eine solide Finanzplanung ohne Stützung 
auf das Land oder den Kreis einfordern. 
Auch bei Beachtung der im Ort noch stark vorhandenen Infrastruk-
tur mit mehrheitlich Bargeld-Zahlung und der räumlichen Nähe zu 
den Geschäften sind die Nutzungsfrequenzen am Geldautomaten 
dennoch sehr deutlich geringer als an anderen Standorten. Diese 
Entwicklung ist langjährig dokumentiert und zeigt sich nicht erst seit 
Corona. So weist Oberwürzbach nur einen Bruchteil der für einen kos-
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tendeckenden Betrieb eines Geldautomaten erforderlichen Nutzer-
zahlen auf. Dies die klare Aussage der Gesprächspartner seitens der 
KSK. Darüber hinaus steht der Aufwand für erforderliche Updates, 
Wartung, Bestückung und Versicherung der Automaten einer Auf-
rechterhaltung ebenfalls wirtschaftlich eindeutig entgegen. Ein sich 
sehr stark verändertes Kundenverhalten hatte bereits in der Vergan-
genheit zu erheblicher Reduzierung des Beratungsangebotes vor Ort 
geführt, weil die Kunden selbst andere Wege zu ihrer Bank wählen.
Das Treffen war gezeichnet von Information, Sachlichkeit und gegen-
seitigem Respekt. Dabei wurde auch deutlich, dass sich die Verant-
wortlichen die Entscheidung für die Schließung der Geschäftsstelle 
nicht leicht gemacht haben. An den harten Fakten, die die Schie-
ßungsentscheidung seitens der KSK untermauern, kamen auch die 
Ortsratsmitglieder am Ende nicht vorbei.
Nun sollen in einer Informationsveranstaltung für Kunden passende 
und individuelle Möglichkeiten seitens der KSK Saarpfalz vorgestellt 
werden, um möglichst viele der gewohnten Dienstleistungen auf an-
derem Weg zu nutzen. Dies betrifft sowohl Überweisungsaufträge als 
auch Versorgung mit Bargeld in begründeten Fällen.
Ortsvorsteherin Lydia Schaar

19. Kunst- und Hobbyausstellung
am 30. April und 01. Mai 2023 in der Oberwürzbachhalle
OV Lydia Schaar hält alle Fäden zusammen.
Endlich, nach der Corona-Pandemie, gibt es in Oberwürzbach wieder 
die beliebte Kunst- und Hobbyausstellung.
Der Ortsrat Oberwürzbach veranstaltet 2023 schon zum 19. Mal eine 
Kunst- und Hobbyausstellung in der Oberwürzbachhalle, in diesem 
Jahr am Sonntag, den 30.04.2023 und Montag, den 01.05.2023.
Die treuen Aussteller der vergangenen Jahre und neue Interessierte 
(Hobby)Künstler sind zur Teilnahme an der Hobbyausstellung in der 
Oberwürzbachhalle herzlich eingeladen.
Bis 18 Uhr können sich die Besucher von der Vielfalt des künstleri-
schen und kreativen Schaffens der Ausstellerinnen und Aussteller an 
den beiden Ausstellungstagen überzeugen.
Die bunte Palette reicht von Gemälden und Book-Art über Schmuck, 
Hand- und Bastelarbeiten aus diversen Materialien, Näharbeiten, 
Patchwork sowie Holz-, Metall-, Keramik- und Glasarbeiten bis hin zu 
handgesiedeten Naturseife, Mineralien und Mosaiken. Sie gibt An-
regungen für die eigene Kreativität, bietet handgefertigte Unikate,  
Designerobjekte, kleine und größere Geschenke zu vielerlei Anlässen  
und kurzweiligen Stunden in besonderer Atmosphäre. 
Schnelle und rechtzeitige Anmeldung nötig!
Ihre schriftliche Anmeldung richten sie bitte umgehend an die 
Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, die donnerstags zwischen                             
09.00 und 12.00 Uhr geöffnet ist.
Die Kontaktdaten: Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstra-
ße 94, 66386 St. Ingbert, Tel. 06894-6307, Fax. 06894-8950746, E-Mail: 
ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, Ansprechpartner ist Reinhard 
Gehring.
Alle gemeldeten (Hobby)Künstler werden im März zur Vorbe-
sprechung und endgültigen Abstimmung eingeladen.
Ortsvorsteherin Lydia Schaar sowie der gesamte Oberwürzbacher 
Ortsrat hoffen, dass sowohl viele Ausstellungsteilnehmer sich früh-
zeitig bzw. rechtzeitig anmelden und die vielen Besucher der letzten 
Jahre zur Ausstellung kommen.  
Nutzen Sie den Maifeiertag für einen kurzweiligen Tag in Oberwürz-
bach. Kommen Sie, Sie werden es nicht bereuen.
Mit freundlichen Grüßen, Lydia Schaar und Reinhard Gehring

RentrischR
19 neue Feldahorne in der  
Unteren Kaiserstraße gepflanzt
19 junge Feldahorne schmücken die Untere Kaiserstraße Ortsaus-
gang Rentrisch in Richtung Scheid.
Die Neupflanzung durch den Landesbetrieb für Straßenbau war not-
wendig, nachdem die vorherigen Alleebäume im vergangenen Jahr 

von Pilzen zerstört worden waren. Im Zuge der Pflanzung wurde 
zudem der Boden mit bodenverbessernden Stoffen/Dünger, sowie 
Stoffen zur Verbesserung der Wasserspeicherkapazität aufgewertet. 
Bis zum erfolgreichen Anwuchs, der über mehrere Jahre andauert, 
werden die Bäume regelmäßig bewässert und intensiv gepflegt.

19 junge Feldahorne wachsen als Alleebäume entlang der Unteren Kai-
serstraße in Rentrisch� Bild: Florian Jung

Biosphären VHSB
Vortrag: "Was glückliche Menschen wissen"
Am Montag, 27. März 2023, startet von 19:30-21:00 Uhr der Vortrag 
"Was glückliche Menschen wissen" mit Dozentin Anne-Kathrin Koch.
Glücklich sein ist – entgegen der weitläufigen Meinung – nicht wirk-
lich von äußeren Umständen abhängig. Es gibt unglückliche Men-
schen mit wenigen Problemen, genauso wie es glückliche Menschen 
mit und trotz vieler Probleme gibt. Was also machen diese glücklichen 
Menschen anders und wie können Sie von ihnen lernen? An diesem 
Abend erfahren Sie die Unterschiede der Denk- und Vorgehensweise, 
sowie Umgang mit Rückschlägen und Emotionen, die Glücklich sein 
verhindern, beziehungsweise dazu führen.
Ort: Kulturhaus, Annastraße 30, 66386 St. Ingbert
https://vhs-igb.de/3.0313
Anmeldung: www.vhs-igb.de; Rückfragen an Martin Wörner, Tel. 
06894/ 13-728 oder mwoerner@st-ingbert.de

"More than Honey"  
in der Kinowerkstatt St. Ingbert
Am Freitag, 17. März, laden die Biosphären-VHS St. Ingbert und foods-
haring St. Ingbert von 19 bis 20:30 Uhr in die Kinowerkstatt ein.
Ab sofort präsentieren die Biosphären-VHS, foodsharing und die 
Nachhaltigkeitsbeauftragten der Stadt St. Ingbert jeden 3. Freitag im 
Monat um 19 Uhr in der Kinowerkstatt nachhaltige Filme. An diesem 
Freitag steht der Film "More than Honey" auf dem Programm. In den 
letzten Jahren sind Millionen Bienen einfach verschwunden. Über die 
Gründe gibt es diverse Spekulationen. Doch eines ist klar: Wenn die 
Bienen weiter sterben, wird sich das auch auf das menschliche Leben 
auswirken. Mehr als ein Drittel der Nahrungsproduktion ist abhängig 

www.schreinermeister-bohm.de

Schauen Sie  
sich unsere  
Arbeiten an:

Industriestr. 1 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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 von der Bestäubung durch Bienen. Die Dokumentation forscht nach 
den Ursachen für das Bienensterben. Im Zentrum steht das Leben 
der Insekten, ihre Artenvielfalt sowie ihr Wirken. Der Eintritt zu dieser 
Vorführung ist ausnahmsweise kostenfrei. Weitere Informationen zur 
Filmreihe finden sich unter www.kinowerkstatt.de. Der Eintritt kostet 
3 Euro/1,50 Euro und wird vor Ort gezahlt. Die Kinowerkstatt St. Ing-
bert befindet sich in der Pfarrgasse 49 in St. Ingbert.
 
Weiterbildung: Umwelt- und Wildnispädagogik 
nicht nur für Erzieherinnen und Erzieher
Am Samstag, 25. März startet die Biosphären-VHS St. Ingbert die Wei-
terbildung im Bereich Umwelt- und Wildnispädagogik.
Unter dem Motto "Lernen durch Erleben" wird den Teilnehmenden 
Wissen aus der Wildnis-, Natur- und Umweltpädagogik vermittelt. 
Sie erlernen Fähigkeiten, mit denen Sie im Rahmen pädagogischer  
Tätigkeiten Programme in diesem Themenfeld gestalten und umset-
zen können. Inhalte: Bestimmung von Tier- und Pflanzenarten und 
ihren Eigenschaften und Nutzungsmöglichkeiten, Herstellung von 
Gebrauchsgegenständen aus Naturmaterialien und Programment-
wicklung. Die Weiterbildung findet an insgesamt drei Samstagen, je-
weils von 9 bis 16 Uhr, statt: 25. März, 15. April und 29. April 2023. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 60 €. Für das benötigte Material zahlen die 
Teilnehmenden 20 € vor Beginn des Workshops in bar beim Kursleiter 
Thomas Stalter. Der Workshop findet auf einem Grundstück gegen-
über der Gehnbachstraße 230 in St. Ingbert statt.
Direktlink zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/1.0440
 
Rundgang über den Alten Friedhof:  
"Ein Besuch in Stiefe Gaarde"
Am Samstag, 25. März, lädt die Biosphären-VHS St. Ingbert von 14 bis 
16 Uhr zum Stadtrundgang "Ein Besuch in Stiefe Gaarde (Alter Fried-
hof)" unter der Leitung von Dr. Markus Gestier ein.
Warum der Alte Friedhof im Volksmund „Stiefe Gaarde“ genannt wird 
und wo die Dengmerter Prominenz von „sellemools“ zahlreich ver-
sammelt ist: Der Brauereibesitzer neben dem Bergmann, der Dichter 
Seite an Seite mit dem Dirigenten – wir erfahren es bei einem Spa-
ziergang über den Alten Friedhof. Der Vortrag findet in Kooperation 
mit dem Heimat- und Verkehrsverein St. Ingbert statt. Der Rundgang 
beginnt an der Kapelle auf dem Alten Friedhof.
Direktlink zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/1.0928
 
VHS-Kurs: „Entspannen im Rhythmus des  
Waldes gemäß dem Verlauf der Jahreszeiten“
Am Samstag, 25. März, startet bei der Biosphären-VHS St. Ingbert ein 
Naturentspannungskurs, der sich am Verlauf der Jahreszeiten ori-
entiert. Dozentin ist Gerlinde Meyer, zertifizierte Kursleiterin bei der 
Deutschen Akademie für Gesundheit und Waldbaden. Die Teilneh-
menden erlernen bei diesem Kurs Übungen, die direkt in der Natur 
angewandt werden können und bereits nach einem kurzen Aufent-
halt eine beruhigende Wirkung auf Körper und Geist haben. Insge-
samt sind fünf Termine geplant. Zwei Termine finden im Frühling statt, 
da diese Jahreszeit in besonderem Maße zum Aufenthalt in der Natur 
einlädt. Die Termine sind wie folgt geplant: 25. März, 22. April, 22. Juni, 
7. Oktober 2023 und 13. Januar 2024. Die Termine können auch ein-
zeln gebucht werden. Je nach Witterung sind gutes Schuhwerk und 
den Temperaturen angepasste Kleidung mitzubringen. Treffpunkt ist 
der Parkplatz "Elstersteinpark" in der Elversberger Straße 55.
Direktlink zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/3.0132
Anmeldung und weitere Infos bei Frank Ehrmantraut:
Tel. 06894 13-726, E-Mail: vhs@st-ingbert.de, www.vhs-igb.de

Die VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel bietet 
in der zweiten Märzhälfte Vorträge, Kreatives 
und Koch-Workshops an.
Am Donnerstag, den 16. März, beginnt um 19:00 Uhr der Vortrag „Die 
richtige rechtliche Vorsorge für Krankheit und Tod“ im Bürgerhaus 
Rohrbach (EG) an. Der Fachanwalt für Erb- und Steuerrecht Andreas 
Abel zeigt in kleinen Schritten, wie man durch rechtzeitige Vorsorge 
ein gerichtliches Betreuungsverfahren vermeiden kann und was bei 
einer Patientenverfügung zu beachten ist. Denn jeder Fall ist anders 

zu betrachten. Für Fragen steht er zur Verfügung (1.0360). Einen kos-
tenlosen Online-Vortrag im Rahmen der Elternschule über GoToMee-
ting gibt es am Freitag, den 31. März, ab 19 Uhr mit Anne Feichtner 
unter dem Thema „Streitereien, Quengeleien, Meckereien zwischen 
Eltern und Kindern“. Die Dozentin zeigt Strategien, wie man mit die-
sen Konflikten umgehen kann (Nr. 1.0505).
„Kochen/Backen von Kindern mit Vätern“ kann Spaß machen. Dieser 
Workshop mit Wolfgang Vogelgesang findet am Samstag, den 18. 
März, von 10:30 bis 13:30 Uhr statt (3.0553). Ein Workshop „Kochen 
für Männer - die gute deutsche Küche“ mit Fredi Körner eignet sich für 
Anfänger und Fortgeschrittene (Samstag, 25. März und 15.4.2023 von 
10-13:45 Uhr, 3.0556). Beide Koch-Workshops finden im Kombiraum 
der Schule am Eisenberg Hassel statt.
Auch Kreatives kommt mit Karin Lanzer und Seifengießen am Freitag, 
den 31. März, nicht zu kurz: für Kinder von 16-18 Uhr, für Erwachse-
ne von 18:00-20:00 Uhr im Bürgerhaus Rohrbach (1.OG). Die Seifen-
grundlage ist hautneutral und dermatologisch getestet
(2.0864). Die Vorbesprechung zu dem Workshop Tiffany-Technik mit 
Simone Pressmann findet am Samstag, den 1. April, um 11 Uhr im Rat-
haus Hassel statt, die beiden Arbeitstermine sind am 15. und 22.4. von 
10-14 Uhr in der Schule am Eisenberg im Werkraum 2.1052).
Anmeldung online unter www.vhs-igb.de. Dort finden Sie eine 
ausführliche Beschreibung aller Kurse. Rückfragen an Christa Stro-
bel, VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel, Telefon 06894/5908933, 
06894/13-728 oder per Mail: vhs-hassel@gmx.de.

Neues vom Reparatur-Café St. Ingbert
Reparieren | Kaffeetrinken | Nette Menschen Treffen
Nach einer längeren Corona-Pause hat das Reparatur-Café der VHS 
St. Ingbert bereits im vergangenen Sommer in der Ortsverwaltungs-
stelle Oberwürzbach wieder seine Pforten geöffnet. Der Zusammen-
schluss von Bürgern aus St. Ingbert und der näheren Umgebung, die 
sich monatlich unter dem Motto "Reparieren statt Wegwerfen" ver-
sammeln, wurde in Oberwürzbach freundlich von Ortsvorsteherin 
Lydia Schaar aufgenommen und hat sich dort inzwischen häuslich 
eingerichtet. Die über die Coronapause gut gefüllten Auftragsbücher 
wurden seither dort eher im Stillen abgearbeitet. „An der neuen Wirk-
stätte haben wir uns inzwischen gut eingelebt, so dass wir nun wie-
der in der Lage sind, neue Aufträge anzunehmen und das Angebot 
offensiv zu bewerben“, so der Organisator des Reparatur-Café bei der 
VHS, Frank Ehrmantraut. So ist in den vergangenen Monaten auch ein 
Imagefilm entstanden, der auf der Internetseite der VHS www.vhs-
igb.de unter der Rubrik Reparatur-Café zu sehen ist. Hier können sich 
interessierte Bürgerinnen und Bürger bereits im Vorfeld einen Ein-
druck von der Arbeit im Reparatur-Café verschaffen.
Zu den Reparaturbereichen zählen neben dem Dauerbrenner Elekt-
ro auch Fahrrad-, Computer-, und Textilreparaturen sowie Schweiß-
arbeiten oder gar Bildrestauration. Je nachdem, welche Kompeten-
zen die ehrenamtlichen Reparaturhelfer mitbringen, können auch 
weitere Themen hinzukommen. Ganz wichtig sind jedoch auch die 
Helfer, die sich um das leibliche Wohl der Gäste und die Ablaufsiche-
rung kümmern. Aus versicherungsrechtlichen Gründen ist ein gewis-
ses Maß an Bürokratie leider unvermeidlich, weshalb auch hierfür ein 
eigenes Team im Einsatz ist um den Überblick zu bewahren.
Neu ist zudem die Kooperation mit der Initiative Foodsharing St. Ing-
bert, die sich um die Rettung von Lebensmitteln kümmert. Parallel 
zu den Reparatur-Café-Terminen findet ab sofort auch eine öffentli-
che Fairteilung statt. Hier können sich Bürgerinnen und Bürger über 
die Aktivitäten der Initiative informieren und sich bei einem reich ge-
deckten Tisch geretteter Lebensmittel bedienen.
Die nächsten Reparatur-Café-Termine lauten wie folgt: Donners-
tag, 16. März, 20. April, 25. Mai, 15. Juni, 21. September, 19. Oktober, 
16. November 2023 jeweils zwischen 17 und 19 Uhr in der Ortsver-
waltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstraße 94 statt. Bei einer Anfahrt 
mit dem PKW bitten wir darum, den Parkplatz an der Oberwürzbach-
Halle zu nutzen, da unmittelbar vor dem Gebäude die Parkmöglich-
keiten sehr begrenzt sind.
Wichtiger Hinweis: Aus organisatorischen Gründen ist eine Vor-
anmeldung zwingend erforderlich. Diese kann sowohl Online 
über die Internetseite der VHS www.vhs-igb.de erfolgen, per Mail  
vhs@st-ingbert.de oder telefonisch unter 06894/13-726.
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ADFC | Allgemeiner Deutscher 
FahrradclubA

Rauf auf’s Rad! Radschule des ADFC Saar 
startet mit ersten Angeboten in die neue Saison
Radfahren macht Spaß, ist praktisch und tut Körper und Geist gut!
Für alle, egal ob jung oder alt, die nicht vertraut mit dem zweirädrigen 
Gefährt sind, bietet die Radschule des ADFC ab Anfang März profes-
sionelle Kurse an.
(Neu-) BesitzerInnen eines E-Bikes können sich mit einem Pedelec-
Training am Wochenende 18./19. März jeweils von 12-15 Uhr auf die 
Fahrradsaison vorbereiten.
In den Osterferien bietet die Radschule einen sechstägigen Anfän-
gerkurs für Kinder vom 1. April bis 6. April, jeweils 10-12 Uhr an.
Die Kurse finden auf dem Schulhof der Kirchberg Schule in Saarbrü-
cken Malstatt statt. Genauere Informationen zu Kosten, Ablauf und 
Anmeldung finden Sie auf der Webseite: 
https://saarland.adfc.de/radfahrschule
Bei Fragen und Beratungswünschen steht die Geschäftsstelle des  
ADFC gerne zur Verfügung: 0681 45098, info@adfc-saar.de

In letzter Minute …!
Agentur für Arbeit Saarland
Rhetorik – Souverän statt sprachlos – Agentur für Arbeit Saar-
land lädt zu Online-Seminar am 22. März ein
Am 22. März bietet die Agentur für Arbeit Saarland eine Online-Ver-
anstaltung im Rahmen der Vortragsreihe „Job | Familie | Karriere“ zum 
Thema Rhetorik an. Sie beginnt um 9 Uhr und dauert rund zwei Stun-
den. Interessierte werden gebeten, sich per E-Mail unter saarbrue-
cken.bca@arbeitsagentur.de anzumelden. Auf diesem Weg erhalten 
sie die Zugangsdaten zur Veranstaltung (Skype for Business).
Ob im Vorstellungsgespräch oder bei Diskussionen - im beruflichen 
Alltag ist entscheidend, sich klar zu positionieren. Wer schlagfertig 
auftritt, gilt als durchsetzungsstark und erntet Respekt und Anerken-
nung. Neben der fachlichen Kompetenz kommt es darauf an, durch 
Stimme, Worte und Körpersprache mehr Wirkung zu erzielen. Im On-
line-Vortrag gibt Uta Wilhelm-Stutterich (Dozentin und Coach) leicht 
anwendbare und hilfreiche Tipps zur Kommunikation.
„Job | Familie | Karriere“ ist eine Vortragsreihe, die sich vorrangig an 
Frauen richtet und aktuelle Themen aus der Arbeitswelt behandelt. 
Interessierte aller Alters- und Berufsgruppen, die erwerbstätig sind 
oder sein möchten, sind zur Teilnahme eingeladen, auch wenn sie 
bisher noch nicht in Kontakt mit der Agentur für Arbeit stehen.
Kontakt und Anmeldung: Dorothee Merziger (Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt), Telefon: 0681 944 2301, E-Mail: 
saarbruecken.bca@arbeitsagentur.de

Die Biosphärenstadt St. Ingbert lädt ein zum Biosphären-
markt im Kuppelsaal des Rathauses an beiden Tagen von 
10-17 Uhr.

    Am 19. März ist verkaufsoffener 
Sonntag von 13-18 Uhr in der 
Innenstadt.
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Gebhardt   Schwab

Bestattungen
†

einfühlsam – würdevoll – menschlich

– Überführung im In- und Ausland
– 24 Stunden erreichbar
– Erledigung sämtlicher Formalitäten
– Bestattungsvorsorge

0 68 94-1 66 31 19

0 68 25-80 17 55

Kaiserstraße 247 a 
66386 St. Ingbert

Hauptstraße 66
66557 Illingen

EIGENE BERATUNG- UND AUSSTELLUNGSRÄUMLICHKEITEN.

www.Gebhardt-Schwab-Bestattungen.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

Man erkennt sie 
sofort ... Menschen 
mit einer 
Plameco Decke

Plameco Spanndecken
Kaiserstraße 83

66386  St. Ingbert
0 0 68 94 - 9 55 57 77  |  plameco.de

Schatz & Kollegen
R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i
Seit über 30 Jahren für Sie da.

Neben unseren Schwerpunkten bearbeiten wir alle gängigen Rechtsgebiete.
Kostenlose Erstberatung!Kostenlose Erstberatung! www.ra-schatz.de

Wendelin Drescher
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Familienrecht
und Sozialrecht

Axel Hilpert
Rechtsanwalt

Fachanwalt
für Verkehrsrecht
und Arbeitsrecht

Rickertstraße 36 · 66386 St. Ingbert
Tel.: 0 68 94 / 92 33 0 · Fax: 92 33 13
E-Mail: kanzlei@ra-schatz.de

Dieter Grotjahn
Rechtsanwalt

Erbrecht
Immobilienrecht

Daniela Stuppi
Rechtsanwältin

Mietrecht
Fachanwältin für 
Verkehrsrecht

• Übertarifliche Bezahlung und Urlaub 

• Teilzeit oder Vollzeit – flexible Arbeitszeit möglich

• Dein Beruf macht dir Spaß, du bist freundlich  

   und zuverlässig? Einfach anrufen ...

Telefon 0 68 42-71 32

Wir  stellen ein:
FriseurInnen  
(m/w/d) 


